Hinweis: Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausflllen.

(Name, Vorname)

(StralRe) (Hausnummer)
(Postleitzahl) (Ort)

(Telefon) (Datum)
Amtsgericht

Antrag auf Grundbuchberichtigung nach Erbfall

Zum Grundbuch

von Blatt

Sofern die Grundbuchstelle nicht bekannt ist:

O Flurstiicks-Nummer, Flur, Gemarkung:

(O Lagebezeichnung (Strale, Hausnummer, Ort):

(O Bisherige(r) Eigentiimer(in):

Verstorben am:

(O Bisherige Erbbauberechtigte(r):
Verstorben am:

Zu dem vorstehenden Grundbuchblatt beantrage ich/beantragen wir die durch Tod
unrichtig gewordene Eigentumseintragung zu berichtigen und

(Odie neue Eigentiimerin/den neuen Eigentiimer einzutragen.
(Odie neue Erbbauberechtigte/den neuen Erbbauberechtigten einzutragen
Oden Nacherbenvermerk in Abteilung Il zu I6schen.

O den Testamentsvollstreckervermerk in Abteilung Il zu I6schen.



(O Folgende Eintragungsunterlagen fiige ich bei:

O Ausfertigung O des Erbscheins vom
O des Hoffolgezeugnisses vom
(Amtsgericht
Geschaftszeichen: Vi /)

O beglaubigte Ablichtung O des notariellen Testamentes vom

(OO des Erbvertrages vom

nebst Eréffnungsprotokoll des Nachlassgerichts vom

(Amtsgericht
Geschéftszeichen: A /)

O Da das zustandige Nachlassgericht und das Grundbuchamt zu demselben
Amtsgericht gehoren, nehme ich wegen der Eintragungsunterlagen daher Bezug auf:

O die Erbscheinsakte/n des Amtsgerichts

Geschéftszeichen: \ /)

(O Die Testamentsakten des Amtsgerichts

Geschaftszeichen: \Y /)

(O Der Erbnachweis liegt bei dem Grundbuchamt bereits vor.

(O Der Verkehrswert betragt:

|:| Die Geburtsdaten und Anschriften der Erbinnen und Erben werden wie folgt angegeben:

(Unterschrift)
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Hinweise zur Grundbuchberichtigung:

Aus Grunden der besseren Lesbarkeit wird darauf verzichtet, jeweils die weibliche und die
mannliche Bezeichnung zu verwenden. Soweit neutrale oder mannliche Bezeichnungen
verwendet werden, sind darunter Personen jeden Geschlechts zu verstehen.

Ist zur VerfUgung Uber den Nachlass ein Testamentsvollstrecker eingesetzt worden, so muss
dieser unter Vorlage des Testamentsvollstreckerzeugnisses den Berichtigungsantrag stellen.
Dazu ist nach Uberwiegender Rechtsauffassung auch der (Mit-)Erbe berechtigt.

Die Unterlagen Uber den Nachweis der Erbfolge erhalten Sie Uber das zustandige
Nachlassgericht. Hat der Verstorbene kein Testament, keinen Erbvertrag oder nur ein
selbstgeschriebenes Testament hinterlassen, so missen Sie zunachst einen Erbschein
erwirken und dem Berichtigungsantrag beifiigen. Wegen des Antrages auf Erteilung eines
Erbscheins setzen Sie sich bitte mit dem Nachlassgericht in Verbindung oder wenden Sie sich
an einen Notar lhrer Wahl. Dort kdnnen Sie auch erfragen, welche Unterlagen von lhnen zur
Beurkundung des Erbscheinsantrages mitzubringen sind.

Ist der Grundbesitz ein Hof im Sinne der Hoéfeordnung, so missen Sie dem Berichtigungsantrag
ein Hoffolgezeugnis oder einen Erbschein beifigen, in dem der Hoferbe als solcher aufgeflhrt
ist. Zustandig fur die Ausstellung des Erbscheins oder des Hoffolgezeugnisses ist das
Landwirtschaftsgericht. Hat der Erblasser den Hoferben in einem offentlich beurkundeten
Testament oder in einem Erbvertrag eingesetzt, so empfiehlt sich eine Ruckfrage beim
Grundbuchamt, ob ein Hoffolgezeugnis oder ein Erbschein erwirkt werden muss.

Falls ein notariell beurkundetes oder sonstiges offentliches Testament oder ein notariell
errichteter Erbvertrag des Verstorbenen vorhanden ist, kann es ausreichen, wenn Sie eine
Ausfertigung oder beglaubigte Abschrift dieser Urkunden nebst Eréffnungsverhandlung dem
Berichtigungsantrag beifigen. Die letztwillige Verfugung muss eindeutig sein. Im Zweifel
empfiehlt sich eine Ricksprache mit dem Grundbuchamt.

Sofern das zustandige Nachlassgericht und das Grundbuchamt zu demselben Amtsgericht
gehdren und daher die Akten Uber den Nachweis der Erbfolge bei diesem Amtsgericht gefuhrt
werden, genlgt eine Bezugnahme auf die Akten unter Angabe der Geschaftsnummer. In diesem
Falle brauchen Sie dem Berichtigungsantrag keine Unterlagen beizufligen.

Etwas anderes gilt, wenn ein Mitglied einer Gesellschaft birgerlichen Rechts verstorben ist oder
ein Ehegatte bei Vereinbarung von Gltergemeinschaft.

Grundsatzlich ist der Rechtsnachfolger zur sofortigen Berichtigung des Grundbuchs ver-
pflichtet.

Sollte das Grundstiick/Erbbaurecht bereits in nachster Zeit verauBert werden oder eine
Erbauseinandersetzung dariiber bevorstehen, wird um entsprechende Mitteilung
gebeten, da dann ein Antrag auf Berichtigung vorerst nicht erforderlich ist.

Wird der Berichtigungsantrag innerhalb von zwei Jahren seit dem Erbfall (Tag des Todes)

beim zustandigen Grundbuchamt eingereicht, so werden fir die Eintragung der Erben als
Eigentumer bzw. Erbbauberechtigte keine Gebuhren erhoben.

Seite 3



	Antrag auf Grundbuchberichtigung nach Erbfall
	Hinweise zur Grundbuchberichtigung:




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		Antrag auf Grundbuchberichtigung nach Erbfall.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 2



		Manuell bestanden: 0



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 1



		Bestanden: 29



		Fehlgeschlagen: 0







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang

	S1_Name und Vorname: 
	S1_Straße: 
	S1_Hausnummer: 
	S1_Postleitzahl: 
	S1_Ort: 
	S1_Telefonnummer: 
	S1_Datum: 
	S1_Ort des Amtsgerichts: 
	S1_Anschrift Amtsgericht: 
	S1_Grundbuch von: 
	S1_Blatt: 
	S1_Flurstücks-Nummer, Flur, Gemarkung: 
	S1_Grundbuchstelle nicht bekannt: Off
	S1_Lagebezeichnung: 
	S1_Bisheriger Eigentümer: 
	S1_Eigentümer/Erbbauberechtigter: Off
	S1_bisheriger Erbbauberechtigter: 
	S2_Datum notarielles Testament: 
	S2_Beglaubigte Ablichtung: Off
	S2_Datum Erbvertrag: 
	S2_Datum Eröffnungsprotokoll: 
	S2_Ort Amtsgericht: 
	S2_Abteilung Eröffnungsprotokoll: 
	S2_Nummer Eröffnungsprotokoll: 
	S2_Jahreszahl Eröffnungsprotokoll: 
	S2_Ort des Amtsgerichts Erbscheinsakten: 
	S2_Abteilung Erbscheinsakten: 
	S2_laufende Nummer Eröffnungsprotokoll: 
	S2_Jahreszahl Erbscheinsakten: 
	S2_Art der Akte: Off
	S2_Ort des Amtsgerichts Testamentsakten: 
	S2_Abteilung Testamentsakten: 
	S2_laufende Nummer Testamentsakten: 
	S2_Jahreszahl Testamentsakten: 
	S2_Geburtsdaten und Anschrift des Erben: Off
	S2_Daten des Erben: 
	S1_Erbnachweis: Off
	S1_Unterlagen beifügen: Off
	S1_Erbschein vom: 
	S1_Ausfertigung: Off
	S1_Hoffolgezeugnis vom: 
	S1_Ort Amtsgericht: 
	S1_Abteilung: 
	S1_Nummer: 
	S1_Jahreszahl: 
	S1_Eigentumseintragung berichtigen: Off
	Sterbedatum des bisherigen Eigentümers: 
	Sterbedatum des bisherigen Erbbauberechtigten: 
	Verkehrswert in EURO: 


